
Unter 
dem 
Dach 
der
Evangelischen Allianz

18. Treffen am Samstag 5. Apr. 2008

Wir laden Sie/dich ein

zu unserem

Die Eheleute

Elisabeth & Jack Baumgartner
erzählen:

 

Das Treffen ist diesmal wieder im großen Saal im 
Gasthof Seimayr,

Steinackerweg 8, 4020 Linz.
(Wegbeschreibung: siehe Rückseite)

Offizieller Beginn ist um 14.00 Uhr, ab 13.00 Uhr sind wir jedoch für Sie da
und heißen wieder alle herzlich willkommen.

Besonders Menschen mit einer Beeinträchtigung, 
ihre Angehörigen, Freunde und alle am Thema Interessierten.

Für Rückfragen und Infos:
Max Eugster Tel.: 0512/2747720 E-Mail: max.eugster@christ-und-behinderung.at 
und Brigitte Moosbrugger E-Mail: brigitte@christ-und-behinderung.at
oder besuchen Sie unsere Homepage: www.christ-und-behinderung.at 

D er Mens ch s i eht,  

was  v or A ugen i s t . . .

Gott
ist

treu
...

...
auch

in 
unserem
Leben!



Ein herzliches Willkommen 
jedem Besucher unserer Veranstaltung

Christ & Behinderung 

Wegbeschreibung - Gasthaus Seimayr,
Steinackerweg 8, +43 (732) 38 04 01

Von der Autobahn:

Abfahrt Linz Stadtautobahn - Abfahrt: Salzburgerstra?e "Neue Heimat”
(bitte nicht mit der vorher kommenden Abfahrt “Neue Welt” verwechseln)
- bei 1. Ampel rechts und ca. 300 m nach der Kurve gehts rechts zum
Steinackerweg zum Ziel.

Mit dem öffentlichen Verkehrsmittel:

Vom Bahnhof mit dem Bus der Linie 12 (Richtung Auwiesen) bis zur
Haltestelle Hörzingerstraße, dann zu Fuß ein Stückchen nach Vorne und
über die Straße links in den Steinackerweg zum Gasthaus Seimayr.

Kurzbeschreibung der Referenten

Jack & Elisabeth Baumgartner:

Aufgewachsen im Emmental in der Schweiz. 
Seit bald 40 Jahren glücklich verheiratet, 
drei erwachsene Kinder, vier Enkelkinder.  

Jack: Ausbildung zum Elektroingeneur und 
Pastor. Gemeinde- und Schulungsarbeit 
in Österreich. Acht Jahre Missionsleitung 
in der Schweiz. 
Seit Mitte 2007 in Pension.

Elisabeth: Fachlehrerin für Hauswirtschaft und Werkunterricht. Freiwilligenarbeit im 
Freikirchlichen Bereich in Österreich und der Schweiz. Begleitung von Menschen 
in schwierigen Lebensumständen.
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